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K itteratuv-U everstch t.
K u r t  L o o s ,  Z u r  F rag e  über die B eurte ilung  der Geschwindigkeit und der E n t­

fernung  fliegender Vögel. (O rnithologische M onatsberichte  X I .,  S .  49.)
M it Krähen, Dohlen, Elster, Grünspecht, Birkhahn, Rephuhn, Haustaube und Hellem 

Uferläufer machte Verfasser Versuche an gestopften Exemplaren, wie weit dieselben zu sehen 
waren. Ferner beobachtete er die Zahl der Flügelschläge, die ein Vogel in der Sekunde 
macht und giebt ein einfaches Verfahren an , das zu diesen Ermittelungen mit Vorteil an­
gewandt werden kann.
H . F r e i h e r r  G e y r  v o n  S c h w e p p e n b u r g ,  O rnithologische Aufzeichnungen. 

(E benda X I . ,  S .  56.)
Beobachtungen an Oireus Bussarden, Kiebitzen, Rauchschwalben, S um pf­

hühnern, Weißen Bachstelzen, weißen Piepern, Turmfalken, Wasserrallen und Grauammern, 
v o n  K u l e s z a ,  D ie A vifauna des R iesengebirges. (Zeitschrift fü r O rn ith o lo g ie  

und praktische Geflügelzucht X X V II . ,  S .  33 .)
F .  K o s t e ,  O rnithologiscker Jahresberich t über P o m m ern  fü r 1902 . (E benda 

X X V II . ,  S .  5 0  u. 7 4 J
Sehr sorgfältige phänologische und biologische Mitteilungen.

V i c t o r  F a t io ,  N ochm als die Schneegans! (O rnithologischer Beobachter I I . ,  S .  117 .)
Bezweifelt das gelegentliche Vorkommen von Ollen llvperlloreus in der Schweiz.

E. R e y ,  ku .886r ä o n i6 8 tie u 8  (H aussperling ) in S ü d am erik a . (E benda S .  124 .)
Berichtet über den Versuch, durch Einführung des Haussperlings das massenhafte 

Auftreten der Psychide Oeeetieus plateusis zu unterdrücken, der aber nur zur Einbürgerung 
des Sperlings führte, die jetzt als große Schädigung angesehen wird, nicht aber zur Unter­
drückung der Pshchiden.
W . S c h u s te r ,  D e r  G irlitz im R hein - und M a in th a l. (E benda S .  130.)

Führt aus, daß der Girlitz im Rhein- und M ainthal überall ein gewöhnlicher Vogel ist.
E . R ö ß l e r ,  ü r v a t ^ k a  O r n l t o l o ^ a  O e n t r a l a .  I . und I I .  OockL^'L l 2v^'68 ta f t  

(6Ia8Q LL a U r v .  X ara .V 08 l 0 VQ0 A V r u 8 tv a  X I I I  u. X IV .)
Bericht über die Thätigkeit der kroatischen ornithologischen Centrale im Jah re  1901 

und 1902. Der Bericht enthält den Frühjahrszug der Vögel in Kroatien und Slavonien 
im Frühjahr 1901, den Herbstzug im Jah re  1901, den Frühjahrszug im Jah re  1902 und 
den Herbstzug im Jahre  1902, sämtlich bearbeitet vom Leiter der H. O. C-, D r R ö ß le r . 
Die Berichterstattung findet nach dem Muster der ungarischen ornithologischen Centrale in 
der Art statt, daß zunächst die Beobachtungen der zahlreichen Beobachter mitgeteilt werden 
und daß sich an diese Mitteilungen die Bearbeitung durch den Leiter anschließt.
I .  T h i e n e m a n n ,  Z w eiter Jahresberich t der V ogelw arte R ossitten , m it einem 

B e itrag  von O t t o  le  R o i .  ( J o u r n a l  fü r O rn itho log ie  IÜ ., S .  161 .)
Allgemeine und wissenschaftliche Mitteilungen von der Vogelwarte Rossitten, an die 

sich auch ein Abschnitt über Vogelschutz anschließt.
F . H e lm ,  Ueber den Z u g  des S ta r e s  m it besonderer Berücksichtigung der Gätke- 

schen Ansicht über den Z u g  der Vögel nach A lter und Geschlecht. (Ebenda S .  259 .)
T ritt Gätkes Angaben entgegen und kommt zu folgenden Folgerungen:
1. Nach Brehm (Vater und Sohn), A ltum , Jä g e r , E. F . v. Homeyer re. halten sich 

nicht nur alte, sondern auch junge S ta re  bis zum Herbst bei uns auf, was auch die von 
Helm angeführten Thatsachen bestätigen.

2. Die jungen Vögel verlassen einige Tage nach ihrem Ausflug vielfach ihre G eburts­
stätten und streichen der Nahrung und Mauserung halber, sowie auch, um geeignete Massen­
schlafplätze zu haben, weit umher.

3. Dieses Umherstreifen ist nicht als Zug zu betrachten, weil eben auch im Herbst 
junge S ta re  noch bei uns' vorkommen, wie außer durch die Angaben älterer Ornithologen 
durch die von Juist, Röm, Rossitten, Sachsen, Böhmen re. angeführten Berichte bestätigt wird.

4. Eine genaue Untersuchung der im Herbst Helgoland Passierenden S ta re  muß jedenfalls 
zu dem Resultate führen, daß die dort vorbeiziehenden Scharen auch junge Individuen enthalten.

5. Um über den Zug des S ta re s  Klarheit zu erlangen, dürfte es sich empfehlen, in 
den Monaten August, September und Oktober in möglichst vielen Gegenden Deutschlands 
und Oesterreich-Ungarns S ta re  zu erlegen und einem Ornithologen einzusenden.
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C a r l o  F r e i h e r r  v o n  E r l a n g e r ,  Kurze B etrachtungen über die G ruppe der 
Edelfalken. (Ebenda S .  289 .)

S te llt neben dem von Kleinschmidt in der Aquila aufgestellten Formenkreise ^aleo  
Hierokuleo noch die beiden Formenkreise I'aleo durdurns und I^uleo xereArinns auf. 
H u g o  O t t o ,  D ie E inw irkung des Frostes auf unsere W intervögel. (N erthus V ., 
' S .  246 .) . '

Behauptet/ daß der Frost auch direkt/ nicht nur durch Nahrungsmangel/ Vögel im 
Winter tötet. .
I .  S t e e n ,  D er S ch lesw iger M övenberg. (E benda S .  261 .)

Historische Beschreibung der von Lachmöven bewohnten Inse l bei Schleswig.
W . R ü d i g e r  8 6 n ., D e r S ch re iad ler, v a e v i a  N . e i  (x o m a r iv a ) .

(Deutsche Jäg e rze itu n g  X U ,  S .  75.)
Biologische Mitteilungen über den Schreiadler. Behauptung, daß der Schreiadler 

stets nur eins, nie zwei Eier lege. Gleichwohl giebt Verfasser zu, daß er selbst schon zwei­
mal zwei Eier in einem Horst gefunden habe.
S c h e n k l i n g - P r e v o t ,  Unsere M ilan e . (E benda S .  110  u. 126.)

Biologisches.
W . M i g u l a ,  D er B a lz lau t der Schnepfen. (Ebenda S .  110.)

Weist nach, daß nicht nur die Männchen puitzen, sondern auch die Weibchen, während 
das Q uarren wahrscheinlich nur vom Männchen ausgeht.
W. C h r i s t o l e i t ,  D er Schreiad ler (A q u i la  n a e v ia ) .  (E benda S .  144.)

Verfasser wendet sich gegen die Ausführungen R ü d i g e r s  und giebt an, daß er in 
Ostpreußen fast stets zwei Eier im Horste des Schreiadlers gefunden habe.
K a r l  B o y e r ,  Bienenzucht und Vogelschutz. (M itte ilungen  des Oesterreichischen 

Neichsbundes fü r Vogelkunde und Vogelschutz I I I . ,  S .  55 .)
Besprechung der Bienenseinde unter den Vögeln.

J o s e f  v o n  P l e y e l ,  D ie Schule und der Vogelschutz. (Ebenda S .  59 .)
Spricht sich gegen die von Schülern angelegten Eiersammlungen aus.

A. A. van Pelt Lechner, Iel8 over äs tseksliinA, sn äsn aarck Uarsr 
variati68, bî  tret ei van 8tsrna eantiaoa Onisl. (Oe Oevenäe Natuur.) 

Durch vier Illustrationen erläuterte Skizze über die Variation der Eier von L terna

H. H ocke, K rähenbilder. ( S t .  H ubertus X X I .,  S .  231 .)
Beschäftigt sich besonders mit Nutzen und Schaden der Krähen.

Druckfehlerberichtigung.
Seite 167 Zeile 4 von unten anstatt „Die größte Ausdehnung schwankt" soll es richtig 

heißen „Die Größe schwankt"- auf Seite 168 Absatz 5 vorletzte Zeile anstatt „Herrn Wenzel 
Barbok" richtig „Herrn Wenzel Bartak"- auf Seite 169 bei Absatz 3, 5 und 6 bei der ersten 
Zeile jeder dieser Absätze anstatt „nachmittags" richtig „vorm ittags"- auf Seite 170 Zeile 4 
von oben anstatt „blieb das Männchen" richtig „blieb das Weibchen"- auf Seite 206 letzte 
Zeile anstatt „Einigemale hörte ich" richtig „Einigemale glaubte ich"- auf Seite 226 Zeile 8 
von unten anstatt „Schwarz- und Schlehdorn" richtig „Schwarz- oder Schlehdorn".

I n h a l t :  Vogelschutzkalender. — L. B u x b a u m :  Z ur Nachahmung. — Forstmeister 
C u r t  Loos :  Beobachtungen über den Grauspecht bei der Nisthöhlenbereitung, beim B ru t­
geschäfte und bei der Aufzucht der Jungen. (Schluß.) — Ludwi g  S c h u ste r: Vom Meister 
Rotspecht und seiner Sippe. — Gus t av  von B u r g :  Die Störche im Kanton Solothurn. — 
W. H e n n e m a n n :  Ornithologische Beobachtungen im Sauerlande im Jahre 1902. II. — 
Kl e i ne r e  M i t t e i l u n g e n :  Lebende weiße Schwalbe. Vom Hausspatz. Rotschwänzchen 
und Bachstelzen. Zu dem Artikel: Ein Vogel mit zwei Köpfen?! Zwergtrappe. Zwerg­
taucher. Schwarzes Wasserhuhn. — Bücher-Besprechungen. — Litteratur-Uebersicht. — 
Druckfehlerberichtigung.

Diesem Hefte Liegen die Schmarztafeln VIII., IX. und X. bei.
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